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Welche Stärken bringen die potenziellen Auszubildenden und 

Arbeitskräfte mit? Wohin lassen sie sich passgenau vermitteln? Welche 

fachlichen und überfachlichen Kompetenzen bringen sie mit? Wo wird 

Unterstützung benötigt? 

 

• PROFIL MATCH erfasst die überfachlichen und berufsbezogenen 

Kompetenzen von Jugendlichen und Erwachsenen  

 

– handlungsorientiert 

– kulturfair, sprachfrei  

– altersunabhängig 

– wissenschaftlich geprüft 

 

Stärken 



3 

Passgenaue Vermittlung und Auswahl:  

• von Bildungs- und Ausbildungsangeboten sowie Maßnahmen zur 

individuellen Förderung 

 

Berufsorientierung:  

• mit einem Fokus auf Stärken und Interessen 

 

Individuelle Förderung:  

• individuellen Stärke verdeutlichen  

• Motivation, Selbstreflexion und Stärken fördern 

• Anhaltspunkte zur Unterstützung und Förderung der Teilnehmenden 

 

 

Ziele 
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• 08.00-08.45 Begrüßung und Schulung der Merkmale 
• 08.50-09.35 Einzelaufgabe: Mosaik 

• 09.55-10.40 Gruppenaufgabe: Standbild 

• 10.45-12.00 PC-Testung: Kognitiver Test 

• 12.45-13.50 PC-Aufgabe mit Präsentation 

• 14.00-14.45 Gruppenaufgabe: Lichttunnel 

• 14.45-15.30 Einzelaufgabe: Im Zoo 

• 15.45-16.30 Fragebogen berufsbezogene Interessen und Talente,  

              Selbsteinschätzung  

Ein Tag mit Profil Match 
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Treatment and Education of Autistic and related Communication 

handicapped CHildren 

 

• Visualisierung: Speziell entwickeltes nonverbales Bildmaterial für Raum, 

Zeit und Handlungen 

 

• Nutzung für die Übersetzung in nonverbale Aufgabenbeschreibungen 

• Nutzung für Kompetenzbeschreibungen, Selbsteinschätzung und Profil 
 

 

 

 

• www.pictoselector.eu 

 

NONVERBAL : Arbeit nach dem TEACCH - Ansatz 
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Bildquelle: www.pictoselector.eu 
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Merkmale - Aufgabenkategorien 
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• 08.00-08.45 Begrüßung und Schulung der Merkmale 

• 08.50-09.35 Einzelaufgabe: Mosaik 

• 09.55-10.40 Gruppenaufgabe: Rohrsystem 
• 10.45-12.00 PC-Testung: Kognitiver Test 

• 12.45-13.50 PC-Aufgabe mit Präsentation 

• 14.00-14.45 Gruppenaufgabe: Lichttunnel 

• 14.45-15.30 Einzelaufgabe: Im Zoo 

• 15.45-16.30 Fragebogen berufsbezogene Interessen und Talente,  

              Selbsteinschätzung  

Ein Tag mit Profil Match 

Bildquelle: www.pictoselector.eu 
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• Bautechnik 

• Holztechnik 

• Metall- und Elektrotechnik 

• Gastronomie 

• Dienstleistungen (nicht sprachfrei) 

 

Aufgaben können beliebig kombiniert werden 

Verfahren ist computergestützt zur anwenderfreundlichen Nutzung 

 

Auch für Menschen ohne Migrationshintergrund, Auswahlverfahren 

Altersgruppe ca. 13-99 

 

 

 

Branchenspezifische Aufgaben 
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• 14.45-15.30 Einzelaufgabe: Im Zoo 
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              Selbsteinschätzung  

Ein Tag mit Profil Match 
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• Insgesamt 70 Minuten, web-basiert 
 

– Merkfähigkeit 

– Konzentrationsfähigkeit 

– Räumliches Vorstellungsvermögen 

– Schlussfolgerndes Denken  

– Wahrnehmungsfähigkeit 

– Zahlengebundenes Schlussfolgern 
 

Kognitiver Test 

Bildquelle: www.pictoselector.eu 
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Zweiter Tag: Rückmeldegespräch ca. 15-30 Minuten je TN 

Ein Tag mit Profil Match 
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• Im individuellen Stärkenprofil werden Fremdeinschätzung und 

Testergebnisse grafisch dargestellt und optional durch 

Selbsteinschätzungen ergänzt. 

 

• Ein Matching-Profil ist die Kombination eines Stärkenprofils mit einem 

konkreten Wunschprofil oder typischen Berufsprofilen. 

Übereinstimmungen und Diskrepanzen werden hier verdeutlicht. Es 

können beliebig viele Match-Profile durch die Software erzeugt werden. 

Ergebnisprofile 
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Stärkenprofil 

Bildquelle: www.pictoselector.eu 
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Matchingprofil 

Bildquelle: www.pictoselector.eu 



19 

• Personenzentrierter Austausch über Selbst- und Fremdwahrnehmung  

• Stärkenorientierung 

• Individuelle Förder- und Entwicklungsplanung  

• Auseinandersetzung mit Anforderungen und Erwartungen hinsichtlich 

bestimmter Bildungs- und Ausbildungsangeboten 

• Passgenaue Vermittlung 

 

• Maßnahmen anhand des Lernzonenmodells ableiten 

– Komfortzone: Das kann ich schon. 

– Lernzone: Das kann ich lernen. ( Ziele) 

– Panikzone: Das überfordert mich. 

 

Kultursensibles Rückmeldegespräch 
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Vielen Dank für Ihr Interesse. 

 
Dr. Kristin Wäschle 
CJD Jugenddorf Offenburg 
Zähringerstraße 42-59 
77652 Offenburg 
Telefon 0781/7908-242 
 


